
Barrierefrei unterwegs – 
Aschau i.Chiemgau und Bergsteigerdorf 
Sachrang für alle erlebbar
Barriere� eiheit hat in Aschau i.Chiemgau eine lange Tradition 
und ist seit über 100 Jahren ein zentrales Anliegen. Ob mit 
Rollstuhl, Rollator, Kinderwagen oder mit einer körperlichen 
Einschränkung – alle Menschen sollen die Schönheit des 
Prientals unbeschwert genießen können. 
In diesem Faltblatt stellen wir Ihnen eine Auswahl an gut 
zugänglichen Wegen und Angeboten vor, die es ermöglichen, 
Aschau i.Chiemgau und das Bergsteigerdorf Sachrang so
unbeschwert wie möglich zu entdecken und eine erholsame 
sowie erlebnisreiche Zeit zu verbringen. Wir wünschen Ihnen 
einen angenehmen Aufenthalt. Ihr Team der Tourist Info 
Aschau i.Chiemgau & Bergsteigerdorf Sachrang.

Weitere Infos unter:
www.aschau.de/barriere� ei

Vorplatz Preysing-Grundschule
 Schulstraße/Zillibillerstraße

Länge: ca. 2,2 km

Schwierigkeitsgrad: mittel

 Gehsteig der Schulstraße bis zur Kreuzung (Zellerhornstr., 
Schützenstr.) folgen anschließend links in die Zellerhornstraße 
einbiegen. Den geteerten Gehweg der Zellerhornstr. entlang, 
vorbei an der hist. Restkapelle bis zur Ludwig-Thoma-Straße. 
Dort links einbiegen, der Straße bis an die Prien zur Cramer-
Klett-Str. folgen. Weiter auf der Cramer-Klett-Str. (ca. 300 m) 
Richtung Schloss. Die Prien auf der Fußgängerbrücke (Rent-
meistersteg) überqueren, dem Wanderweg auf der Ostseite 
des Flusses durch den Kurpark bis zur Kampenwandstraße 
folgen. Auf dem Gehsteig der Kampenwandstraße zum Aus-
gangspunkt zurück.

Ausgangspunkt: Behandlungszentrum Aschau
 an der Bernauer Straße

Länge: ca. 2 km

Schwierigkeitsgrad: leicht

 Auf dem geteerten Fuß- und Radweg entlang der 
Bernauer Straße, dann die Hauptstraße beim Agrad-Chalet 
überqueren (Achtung: stark befahren!) und dem rollstuhl-
gerechten Naturlehrpfad bis zum Moorbadeplatz folgen. 
Über die Höhenbergstraße zurück zum Ausgangspunkt.
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Ausgangspunkt: Bernauer Straße – Abzweig Gedererstraße

Länge: ca. 1,8 km

Schwierigkeitsgrad: mittel

 Die Gedererstraße geht in einen geteerten Fuß- und Rad-
weg über (Höhe Bahnhof: Übergang zum Hans Clarin Platz). 
Am Kreisel Scheibenwandstraße links vorbei, schmaler Fußweg 
zur Au� amer Straße. Dort links abbiegen. Etwas bergauf 
zum geteerten Fuß- und Radweg, hier wieder links einbiegen 
(Wanderweg 24 Innerkoy, Bucha) und dem Weg bis zum 
Behandlungszentrum Aschau folgen. Von dort aus über die 
Bernauer Straße zurück zum Ausgangspunkt.

Behinderten WC am Bahnhof

Parkplatz Festhallengelände (gebührenpflichtig)

Länge: ca. 3 km

Schwierigkeitsgrad: schwierig

  Vom Festhallengelände durch das Westtor auf der Schloss-
bergstr. über die Prienbrücke beim Gasthof Brucker zur Zeller-
hornstr. In diese links einbiegen. Weiter der Straße über die 
„Kette“ folgen (steiler Anstieg!). Bergab geht es anschließend 
zum Ortsteil Bach. Dort die Prienbrücke überqueren und zurück 
auf dem asphaltierten Geh- und Radweg entlang der Staatsstr. 
Aschau-Sachrang bis zum Ausgangspunkt.

Achtung: Interessante lange und bergige Tour für 
sportliche Rollstuhlfahrer (oder mit Begleitung). 
Steile Anstiege und Abfahrten.

Parkplatz: Wanderparkplatz Geigelstein

Länge: ca. 1,5 km

Schwierigkeitsgrad: leicht

  Von der Pfarrkirche St. Michael geht es rechts ca. 200m 
auf der Kirchstraße bis zur Abbiegung links Richtung Dorfstraße 
auf dieser man wieder rechts abbiegt vorbei an der Tourist Info. 
Anschließend geht es ein wenig bergauf weiter bis man links 
in den Müllner-Peter-Weg einbiegen kann, dann geht es gerade-
aus an der Alten Schule vorbei bis zum Ende der Straße wo Sie 
wieder links in die Kirchstraße einbiegen und bis zum Endpunkt, 
der Pfarrkirche St. Michael, gehen.
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Tourist Info Aschau i.Chiemgau,
 Kampenwandstraße 38

Länge: ca. 2,3 km

Schwierigkeitsgrad: mittel

 Auf dem Geh- und Radweg neben der Kampenwandstr. 
nach Hohenaschau. An der Ecke Kampenwandstr./Schloss-
bergstr. rechts durch das Tor ins Festhallengelände (kein 
Durchgangsverkehr!) Vor dem zweiten Tor rechts in den 
Wanderweg zur Prien einbiegen und am Priendamm 
(renaturierter Flußlauf) entlang zurück zum Ausgangspunkt. 
Alternativ: über Fußgängerbrücke (Rentmeistersteg) auf 
die Cramer-Klett-Str. wechseln und dieser bis zur Fußgänger-
brücke (Sollingersteg) an der Ludwig-Thoma-Str. folgen.

NATURERLEBNISPFADBEHANDLUNGSZENTRUM
NACH AUFHAM

HOHENASCHAU ÜBER DIE „KETTE“ NACH BACH BERGSTEIGERDORF SACHRANG

HOHENASCHAU

WEGE FÜR ALLE
Aschau i.Chiemgau und Bergsteigerdorf Sachrang 

erleben ohne Hindernisse
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Tourist Info Aschau i.Chiemgau
Kampenwandstr. 38 · 83229 Aschau i.Chiemgau
Telefon: 0049 (0) 8052 9049 0
E-Mail: info@aschau.de · www.aschau.de

Tourist Info Bergsteigerdorf Sachrang 
Dorfstraße 20 · 83229 Sachrang
Telefon: 0049 (0) 8057 909737
E-Mail: info@sachrang.de · www.sachrang.de
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